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Umsetzung 

bis…

Ziele und Teilziele Maßnahmen

5/2019 Die in der Jahrgangsstufen 5/6 bereits 

eingeführten Strategien des SRL  

werden in diesen Jahrgangsstufen 

weitergeführt und im Schulprogramm 

verortet.

• Lernplakate werden den SuS in den 
Unterrichtsräumen zugänglich gemacht.

• Eine Übersicht über die Strategien des SRL wird in 
den Schulplaner aufgenommen.

• Die Steuergruppe unterstützt die

eingesetzten Kolleginnen und Kollegen mit 

zweckdienlichen Informationen und Ausstattung. 

2/2020 Die Fachkonferenzen (der 

Naturwissenschaften) haben    

zumindest eine Übung zur      

Anwendung von Strategien des SRL in 

der S I im Zuge der Überarbeitung der 

schulinternen Lehrpläne (G 9) in die 

Fachcurricula implementiert.

• Die Fachvorsitzenden stellen sicher, dass der

Arbeitsauftrag termingerecht erledigt wird.

• Die Übungen werden in Teamsitzungen

erarbeitet.

• Die überarbeiteten schulinternen Curricula werden

auf der Homepage veröffentlicht.
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ZIEL DER HEUTIGEN SITZUNG

• Erarbeitung einer Unterrichtssequenz ab Stufe 6.2 unter 
Anwendung der Aspekte des Selbstregulierten Lernens

• Die Sequenz soll in die G9 Curricula der Fächer Eingang finden, 
welche auf der Homepage veröffentlicht werden. 



Schülerinnen und Schüler

• bestimmen eigenständig, was, wann, wie und woraufhin 

sie lernen (Weinert, 1982).

• Dabei beobachten, regulieren und kontrollieren sie ihre

– Kognitionen, 

– Motivation/Emotion und 

– ihr Verhalten in Abhängigkeit von gesetzten 
Zielen und äußeren Umständen (Pintrich, 2000). 

W A S  I S T  
S E L B S T R E G U L I E R T E S

L E R N E N ? ??



KERNELEMENTE

DES SRL

Selbstreguliertes Lernen
1 Schülerinnen und Schüler legen ein Lernziel fest.

2 SuS planen ihr Vorgehen in Arbeitsprozessen und 

entscheiden über das Vorgehen und/oder 

benötigte Materialien und/oder Lernorte … .

3 SuS reflektieren ihr Vorgehen bzw. ihre 

Ergebnisse.

4 SuS können auf strukturierte, organisierte Hilfen 

zurückgreifen.

5 Die Lehrkraft reduziert die Instruktion auf ein 

notwendiges Maß.



Ziel setzen
(gute Ziele sind: 
individuell, in Teilziele 
einteilbar, realistisch, 
nicht zu leicht) 

Überprüfen
Habe ich alles gewissen-
haft und richtig gemacht?

Reagieren 
Habe ich einen Fehler 
gemacht?

JANEIN

MEIN LERNPROZESS

Eine erlernte 
Lernstrategie 
anwenden 
(z.B. Lesestrategie, 
Experimentierstrategie, 
Vokabellernstrategie) 

Die SchülerInnen formulieren eine Problemfrage und setzen sich 
ein aufgabenbezogenes Ziel.
Problemfrage:
Wie beeinflusst die Beschaffenheit eines Meteoriten das Aussehen 
eines Kraters? 



Ziel setzen
(gute Ziele sind: 
individuell, in Teilziele 
einteilbar, realistisch, 
nicht zu leicht) 

Überprüfen
Habe ich alles gewissen-
haft und richtig gemacht?

Reagieren 
Habe ich einen Fehler 
gemacht?

JANEIN

MEIN LERNPROZESS

Eine erlernte 
Lernstrategie 
anwenden 
(z.B. Lesestrategie, 
Experimentierstrategie, 
Vokabellernstrategie) 

Die SchülerInnen formulieren überprüfbare Ideen / 
Hypothesen.

Beispiel für eine Idee:
Je schwerer der Meteorit ist, desto tiefer ist der Krater.



Ziel setzen
(gute Ziele sind: 
individuell, in Teilziele 
einteilbar, realistisch, 
nicht zu leicht) 

Überprüfen
Habe ich alles gewissen-
haft und richtig gemacht?

Reagieren 
Habe ich einen Fehler 
gemacht?

JANEIN

MEIN LERNPROZESS

Eine erlernte 
Lernstrategie 
anwenden 
(z.B. Lesestrategie, 
Experimentierstrategie, 
Vokabellernstrategie) 

Die SchülerInnen informieren sich zunächst über Meteoriten und 
Krater, indem sie mit einer erlernten Lesestrategie einen Text 
erschließen.



Ziel setzen
(gute Ziele sind: 
individuell, in Teilziele 
einteilbar, realistisch, 
nicht zu leicht) 

Überprüfen
Habe ich alles gewissen-
haft und richtig gemacht?

Reagieren 
Habe ich einen Fehler 
gemacht?

JANEIN

MEIN LERNPROZESS

Eine erlernte 
Lernstrategie 
anwenden 
(z.B. Lesestrategie, 
Experimentierstrategie, 
Vokabellernstrategie) 

Die Schülerinnen planen ihr Experiment, führen es eigenständig 
durch, protokollieren es und formulieren Schlussfolgerungen.



PROTOKOLLBOGEN



Ziel setzen
(gute Ziele sind: 
individuell, in Teilziele 
einteilbar, realistisch, 
nicht zu leicht) 

Überprüfen
Habe ich alles gewissen-
haft und richtig gemacht?

Reagieren 
Habe ich einen Fehler 
gemacht?

JANEIN

MEIN LERNPROZESS

Eine erlernte 
Lernstrategie 
anwenden 
(z.B. Lesestrategie, 
Experimentierstrategie, 
Vokabellernstrategie) 

Sie überprüfen eigenständig, ob sie alle erlernten und 
geforderten Schritte durchgeführt haben.



Ziel setzen
(gute Ziele sind: 
individuell, in Teilziele 
einteilbar, realistisch, 
nicht zu leicht) 

Überprüfen
Habe ich alles gewissen-
haft und richtig gemacht?

Reagieren 
Habe ich einen Fehler 
gemacht?

JANEIN

MEIN LERNPROZESS

Eine erlernte 
Lernstrategie 
anwenden 
(z.B. Lesestrategie, 
Experimentierstrategie, 
Vokabellernstrategie) 

Die SchülerInnen reagieren auf ihre eigenen Fehler und 
nehmen sich ggf. Ziele für den nächsten Lernprozess vor.



FORTBILDUNG 2018



Ich setze mir ein 

sinnvolles Ziel.

Nach dem Lernen habe ich überprüft, ob ich Lernstrategien richtig 

angewendet und mein Ziel erreicht habe.

Ich habe festgestellte Fehler korrigiert und

mir etwas für das nächste Lernen vorgenommen.

Mein 

Lernprozess

□

□

□

□

□

□

□

□

□

□



ANREGUNGEN ZUR UMSETZUNG FÜR ALLE
• Auf Plakate verweisen bei Mängeln der 

Konzentration oder bei emotionalen 
Lernhindernissen

• Zeichen (Anker) noch einmal einführen und 
für Unterrichtsphasen nutzen (z.B. jetzt 
setzen wir uns ein Lernziel → Pokal / jetzt 
denken wir über unseren Lernprozess nach

→ Lupe)

• ggf. Lerntagebuch mit Reflexionsschritten

• Zielsetzungs- und Reflexionsphasen in die 
Aufgabe geben mit Wochenplanseiten

• Schülerorientierte Lernarrangements, in 
denen SuS Möglichkeiten der Wahl gegeben 
wird: Inhalte, Sozialformen, Lernorte, 
Medien…

• Feedback-Phasen nach dem Lernen 

Einflussfaktoren auf den Lernerfolg 

(nach Hattie) 

Klarheit der Instruktion d= .75

Feedback d= .73 (10/138)

Lehrkraft-Schüler-

Verhältnis

d= .72

Verteiltes versus 

massiertes Lernen 

d= .71

Metakognitive 

Strategien 

d= .69 (13/138)

Regelmäßige Tests mit 

Feedback

d= .62

Quelle: visible-learning.org



Ich setze mir ein 

sinnvolles Ziel.

Nach dem Lernen habe ich überprüft, ob ich Lernstrategien richtig 

angewendet und mein Ziel erreicht habe.

Ich habe festgestellte Fehler korrigiert und

mir etwas für das nächste Lernen vorgenommen.

Mein 

Lernprozess

□

□

□

□

□

□

□

□

□

□



Ankerzettel mit Phasen (Magnete)

EINFACHER UNTERRICHTSZUGRIFF

Plakate

Schulplaner Feedbackphasen am Ende des 

Unterrichts





UNTERRICHTSZUGRIFF - MAGNETZETTEL



BEISPIEL - EINZELSTUNDE




